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Großherzoglich Badisches
Anzetge - Blat

für den

M i t t e l R h e i n k r e i s.
Nio . 23 . Samstag den 19. März 1836 .

Mtr Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Verordnung .
Nro . 5988 . Den Verkauf von Koch - , Eß -- und Trinkgeschirren aus Neusilber

(Packfong) betreffend.
Indem man nachfolgend die im Regierungsblatt vom i . d . M . Nro . XI . enthaltene Ministcrial «

Verordnung vom » 3. Januar d. I auch noch hierdurch zur allgemeinen genauen Nachachtung bekannt

macht , werden zufolge weiterer Entschließung des Großh . hochpreißl . Ministeriums des Innern vom

ii . Februar d . I . Nro . 1281 . sämmlliche Polizeibehörden des Kreises angewiesen , darauf zu wachen ,
daß keine Koch - , Eß - und Trinkgeschirre , welche mit dem vorgeschriebcnen Stempel nicht versehen sind
in Handel kommen .

Auch wird den Phystkaten aufgegeben , solche Geschirre von Zeit zu Zeit chemisch zu untersuchen ,
und das Ergebniß der Untersuchung sowohl hteher als der Großh . SanitatS - Commission anzuzeigen .

Rastatt den i5 . März i836 .
Großh . Regierung des Mittcl - RheinkreiseS .

Frhr . ,v. Rüdt . vät . Eberstein .

Verordnung .
Den Verkauf von Koch -- , Cß - und Lrinkgeschirren aus Neusilber (Packfong) betreffend.

Nachdem man sich durch wiederholte chemische Untersuchung des NeusilberS die Ueberzeugung ver¬

schafft hat , daß diese Metallcomposttion keinen Arsenik enthalte , sv wird der Handel mit demselben im

Großherzpgkhum unter der Bedingung jedoch wieder gestattet , daß die daraus verfertigten Koch - , Eß -

und Trinkgeschirre mit einem den Namen und Wohnort des Fabrikanten bezeichnenden Stempel ver¬

sehen sein müssen .
Zur Belehrung wird jedoch angefügt , daß derartiges Geschirr gehörig rein zu halten ist , und mit

saueren und salzigen Speisen und Getränken nicht in dauernde Berührung gebracht werden darf » weil
eS rm andern Fall der Gesundheit nachtheilig werden könnte .

Karlsruhe den » 3 . Januar i836 .
Ministerium des Innern .

Winter . vdt . St « mmlcr .

Belobung .
Nro . 5470 . Die Rettung eines in den Rhein gefallenen Menschen betreffend .

Am , o . Januar d . I . hatte sich Michael Burkart von Greifern auf den zum Theil mit Eis
bedeckten Rhein begeben , das jedoch unter demselben brach , so daß er unfehlbar seinen Tod in den Flu -

then deS Rheines gefunden haben würde , wenn nicht der Bürger und Vater von 4 Kindern , Joseph
Zimmermann von Gestern mit augenscheinlich eigener Lebensgefahr dem Verunglückten eine Stange

zugeschoben hatte , an der sich derselbe so lange halten konnte , bis unter der weitern Beihülfe deS ledigen
Karl Sprauer und Stephan Fraß ein Nachen tbeilS über , theilS durch da« etnbtechende Eis bis

an die Stelle htngebrachk werden konnte , wo Michael Burkart am ganzen Leib« erstarrt im Wasser hieng ,

sofort herausgezogen und wieder in '
S Leben zurückgebracht wurde .
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Zur ehrende » Anerkennung der Retter eines Menschen wird diese edle Handlung hiedurch mit
dem Anhang öffentlich bekannt gemacht , daß Joseph Zimmermann ausserdem , eine angemessene Geldbc -
lvhnung auS der Amtskasse erhalten habe .

Rastatt den 6 . Marz i 836 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreiscs .

Frhr . v . R ü d t . vät . Eberstein . .

Bekanntmachungen .
Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben

die erledigte kalh . Pfarrei Odenheim , Oderamtß
Bruchsal , dem Pfarrer Joseph Michael Slang
zu Oberhausen , Amts Philippsburg , gnädigst zu
verleihen geruht . Dadurch ist die kath . Pfarrei
Lberhausen mit einem beiläufigen Jahrserlrag
von i 5 oo fl . in Zehnten , Geld , Naturalsixum
und Gülerbenutzung , worauf jedoch die Verbind¬
lichkeit ruht , einen ständigen Vikar zu verköstigen ,
und ihm seinen Jahrsgehalt von 100 fl . zu ver¬
abreichen , erledigt worden . Auch wird bemerkt, '
daß durch Verfügung vom 5 . Januar i 83 i zur
succesiven Tilgung des auf der letztgenannten
Pfarrei haftenden Kriegsschuldenkapitals von ur¬
sprünglich 102g fl . 2i kr . dem - Pfründnießer ein
Provisorium von 20 Jahren bewilliget worden
ist. Die Bewerber um diese Pfarrpfründe haben
sich in Gemäßheit der Verordnung im Regierungs¬
blatt Nro . 33 . vom Jahr 1810 Art . 2 . und 3 .
bet der Regierung des Unterrheinkceises zu melden .

Durch das am 29 . Februar l . I . erfolgte
Ableben des Schullehres Johann Asmus -Ist
die evangl . prok. Schulstelle zu Kork , mit einem
Kompetenzanschlag von 557 st - 55 kr . , vorbe »
baltlich der durch das Schulgesetz eintretenden
Veränderungen , dann vorerst mit der Verbinde

.lichkeit zur Haltung eines ständigen HülfslehrerS
und Uebernahme der auf dieser Schulstelle haften -
den Kriegsschuld von 12 fl . 36 kr . in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um gedachten Schul¬
dienst haben sich vorschriftsmäßig durch ihre Be -
zirkSschul - Jnspectionen binnen 4 Wochen bei der
evangl . prvt . Oberschulbebörde zu melden .

Durch das am 6 . Marz l . I . erfolgte Ableben
des Schullehrers Johann Karl Reim old von
Oberfchefflenz ist die ev . Schulstelle daselbst , mit
einem Eompetenzanschlaq von 18g fl. 3 g kr.
vorbehaltlich der durch daS neue Schulgesetz ein -
tretenven Veränderungen in Erledigung gekom¬
men . Die Bewerber um diese Schulstellc haben
sich binnen 4 Wochen bei der fürstlich Leiningen »
scheu Standesherrschaft zu melden .

Bei der ‘fft . Gemeinde zu Tauber - Königs¬
hofen ist die Lehrstelle für den Relioionsunker -
richt der Jugend , mit welcher ein Gehalt von
125 fl . so wie der Vorsängerdienst verbunden ist ,

erledigt und durch Uebereinkunft mit der Gemeind «
unter höherer Genehmigung zu besetzen . Die
rezipirten isr . Schulkandidaten werden daher auf -
geforderk , unter Vorlage ihrer RezeptionSurkundca
und der Zeugnisse über ihren sittlichen und religiö¬
sen Lebenswandel , binnen 6 Wochen sich bei der
Bezirkslynagoge Merchingen zu melden . Auch . ,
wird bemerkt , daß im Falle weder Schulkandida¬
ten noch Rabbinatskandidaicn sich melden , andere
inländische Subjekte nach erstandener Prüfung .
bei dem Bezicksrabbincr zur Bewerbung zugelas¬
sen werden .

Bei der isr . Gemeinde zu Messelhausen ,
Amtsbezirk Gerlachsheim , ist die Lehrstelle für
den Religionsunterricht der Jugend , mit welcher
ein Gehalt von 5 o fl . nebst freier Kost und
Wohnung so wie der Vorsängerdienst sammt den
davon abhängigen Gefällen verbunden ist erledigt
und durch Uebereinkunft mit der Gemeinde unter
höherer Genehmigung zu besetzen . Die rezipirten
Schulkandidaten werden daher aufgefordert , unter
Vorlage ihrer Rezcplionsurkunde » ukld der Zeug¬
nisse über ihren sittlichen und religiösen Lebens¬
wandel binnen 6 Wochen sich bei der Bezirks -
synaqvge Merchingen zu melden . Auch wird be¬
merkt , daß im Falle weder Schulkandidaten nach
Rabbinatskandidaten sich melden , andere inländische
Subjekte nach erstandener Prüfung bei dem Be -
zirkSrabbiner zur Bewerbung zugelassen werden .

Untergerichtliche Aufforderungen
uno Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen - welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordcrt , solche in der hier unren zum
RichtigstellnngS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deS AuS-
fchlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechne , unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antreiung des Beweises mit andern Be -
wcismitteln , zu bezeichnen , wob/i bemerkt
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wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des

Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬

menden Borgvergleich , die Nichtrrscheinendcn
alS der Mehrheit der E .- schirnenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
. ( » 1 zu N e u k h a r d an die Adam H e h l ' schcn

Eheleure , welche gesonnen sind , nach Nordamerika

auszuwandern . auf Donnerstag den 7 . April
d . Z . Vormittags 8 Uhr bet diesseitigem Ober - •

amt .
( 1 ) zu Neuthardtan die Michael Radel -

sche n Eheleute , welche gesowncn sind , nach Nor .
damerika auszuwandern , auf Donnerstag den 7 .
April d . I . Vormittags 9 Uhr bei diesseitigem
Oberamt . AuS dem

Oberamt Durlach .
( 3 ) zu Berzhausen an das in Gant

erkannte Vermögen des bereits im Jahr * 83 o
verganteten Schmidts Christoph Ungerezt , auf
Donnerstag den 7 . April d . I . Vormittags halb
9 Uhr auf diesseitiger OberamlSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 0 zu M ö r s ch an den in Gant erkannten

Bürger und Bauer Benedik Krög auf Mittwoch
den 27 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger AmlSkanzlei . Aus dem

Land a mt Karlsruhe .
l 3 ) zu Leopolds Hafen an den Andreas

Mayer , Bürger und Schiffbauer , welcher ge¬
sonnen ist mit seiner Ehefrau Friederike geb.
Winker , seinen volljährigen Kindern Karl Fciedr .
und Friederike Mayer und 6 andern minderjäh¬
rigen Kindern nach Nordamerika auszuwandern ,
auf Donnerstag den 24 . Marz d . I . früh 8 Uhr
bet diesseitigem Landaml . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 2 ) zu D 0 r f K e h l an die Georg H e tz e l -

fchen Eheleute , welche die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika erhalten haben , auf
Dienstag den 29 März d . I . Morgens 8 Uhr
in diksseitiger Amtskanzlei .

( 2 ) zu Hesselhurst an die Schuster Da¬
vid Hetzel ' schen Eheleute , welche nach Nordame -
rika auswandern wollen , auf Dienstag den 29 .
März d . I . Morgens 3 Uhr in diesseitiger AmlS¬
kanzlei .

<2 ) ju Hohnhurst an den Bürger und
Wittwer Georg Joker » den Jungen , nebst fei¬
nen Kindern , und an die ledige und großjährige
Anna Maria Adolf von Ekartsweier , welche sich
zur Auswanderung nach Nordamerika gemeldet
haben , auf . Dienstaq den 29 . Marz d . I . Mor¬
gens 9 Uhr in diesseitiger AmlSkanzlei . A . d .

Oberamt Lahr .
( 3 ) zu D i n g l i n g e n an die Johann B « r g »

fels '
schen Eheleute , welche nach Nordamerika

auSwandern wollen , auf Donnerstag den 24 . März
d. I . früh 8 Uhr bet diesseitigem Oberamt .

( 3 ) zu Ottenheim an den ledigen Schnei¬
der Xaver Köpfle , welcher Willens ist nach
Nordamerika auszuwandern , auf Montag den
2-r . Marz d . I . Morgens 9 Uhr bei diesseitigem
Oberamt .

( 2 ) zu Langen Winkel an den nach Nord¬
amerika auswandernden ledigen Johannes Kap¬
pus , auf Donnerstag den 24 . März d . I . Mor¬
gens 9 Uhr in diesseitiger Oberamiskanzlei .

U ) zu Oberschopfheim an den ledigen
tSttickcr Leopold Walter , welcher nach Nord¬
amerika auswandern will , auf Donnerstag den
7 . April d . I . früh 8 Uhr bei diesseitigem Ober »
amt .

( >) zu Oberschopfheim an die jAnton
Herrmann

'schen Eheleuten welche nach Nord¬
amerika auswandern wollen , auf Donnerstag den
7 . April d . I . früh 3 Uhr bei diesseitigem Ober -
aml . Aus dem.

Bezirksamt Oberkirch . ,
(2 ) zu Mö -schbach an die ledigen und

großjährigen Stephan Knapp u . Anton Schott ,
Schuhmacher , und an die Wendelin Hodapp '»
sehe Eheleute von HaSlach , welche gesonnen sind,
nach Nordamerika auszuwandern , auf Donnerstag
den 7 . April d-. I . Vormittags 9 Uhr in dieffei»
ger AmlSkanzlei .

( 3 ) Bühl . sAufforderung . s Nachbenannte
Personen , nämlich :

1) Benedikt Iörger und
2 > Joseph Lienhart von Balshofen ,
3 ) Joseph Jäger von Treffern,
4.) Jakob Steinfried und
5 ) Anton Rtcb0ld von Schwarzach,

wollen mit ihren Familien , nach Nordamerika auS -
wondcrn . Alle diejenigen , welche gegen sie An¬
sprüche zu machen glauben , werden aufgefordert ,
solche Dienstag den 22 . d . M . früh 8 Uhr auf
diesseitiger Kanzlei um so gewisser zu liquidiren ,
als ihnen spater nicht zu denselben verhelfen wer¬
den könnte .

Bühl den 4 . März i 836 .
Großh . Bezirksamt .

fr ) Brette « . sPräclusivbeschcid . 1 In
Ganlsachen gegen Alt Peter Neudek von Men « _
zingrn werden alle jene Gläubiger , welche ihre
Forderungen bet der Schuldenliquidatioa und bi»
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jetzt nicht angemeldet haben , von der Gantmasse
ausgeschlossen .

Bretter * den 12 . Marz * 836 .
Großh . Bezirksamt .

l * ) VIllingen . sPräclusivbescheld .j Zn
Gantsachen gegen den Schlüsselwitth Vetter
von hier werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen in den Tagfahrken am 12 . u .
* 3 . August v . Z . und 4 . März d, I . nicht an -
gemeldet haben , von der Gantmaffe ausgeschlossen .

V . R . W .
Villinqen den 4 . Marz * 836 .

Großh . Bezirksamt .

Erbvorladunqen .
( 2 ) Bonn darf . sVerschollenheitScrklärung .j

Da die Brüder Fidel Vogelbacher von Aichcn ,
Amts Bonndorf , nach öffentlicher Vorladung im
Anzeigeblatt deS Seekceifes vom * 7 . Februar
* 835 . Fol . * 80 zur Empfangnahme ihres in
* 263 fl . 3 kr . zurückgelassenen Vermögens sich
bisher nicht gemeldet haben , so werden dieselbe
nunmehr für verschollen erklärt , und deren Ver¬
mögen den sich meldenden nächsten Anverwand .
ken gegen Sicherheitsleistung ausgefolgt .

Bonndorf den 7 . Marz * 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Wvlfach . sAufforderung .j Der ledige
Joseph Schoch von Oberwolfach , geb . den 5 ,
März 1761 , ehelicher Sohn d -s im Jahr * 776 .
verstorbenen Joh . Georg Schoch und der im
Jahr * 8 * 4 verlebten Katharina Gebert , ist am
24 . Dez . v . I . mit Tod abgegangcn . Er hat
über feine in ungefähr * 5ov fl . bestehende Ver -
laffenfchaft keine letzlwillige Anordnung getroffen ,
daher sie ziach dem Gesetz zu vertheilen ist , da
aber die Verwandten väterlicher Seite nicht be¬
kannt sind , und der psarramlliche Ausweis über
die Verwandten mütterlicher Seite keine Zuver -
laßigkett gibt , so werden alle , welche mit dem
Verstorbenen verwandt zu sein glauben , hiemit
aufgerufen , binnen 3 Monaten von heute an sich
hier zu melden , und ihre Erbrechte gehörig nach -
zuweiscn , ansonst die ganze Verlassenschaft an die
bekannten Erbberechtigten ausgefolgt würde .

Wvlfach den 4 .
'

März *836 .
Großhcrzvgl . Amlsrevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Möhringen . sVorladung .1 Philipp

Gut von Möhringen , welcher als Soldat bei
dem Großh . 2 . Infanterie . Regiment gestanden ,
und sich den 29 . v . M . au » der Garnison Dur¬
lach entfernt hat , ohne bisher zurückzuk - hren ,

wird hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
zu stellen , und sich wegen feines Austrittes zu
verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach den
LandeSgesetzen verfahren werden wird .

Möhringen den 8 März * 836 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergsches Bezirksamt .

welche von dem Aufenthalt deS vermißten Kna¬
ben Kennkniß haben , oder sonstige- Auskunft über
denselben zu geben wissen , uns hievon Nachricht
zu geben , den Knaben selbst aber im Betretungs¬
falle uns zuführen zu lassen .

Signalement , so weit solche « erhoben werden
konnte . Größe dem Alter entsprechend , Statur
gering , Haare blond , Stirne gewölbt , Augen blau ,
Nase stumpf , Mund proportionirt , mit stark auf¬
geworfener Unterlippe , Gesichtsfarbe braun . Bei
seiner Entfernung trug derselbe Beinkleider von
grüner Leinwand .

Kenzingen den 3 . März * 836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Ach ern . sOiebstahlll Dem Bürger
und Bauer Ferdinand Schütt von Wagshurst
wurde in der Nacht vom * 0 . auf den 11 . d . M .
aus seinem Schopfe ein noch gutes und brauch¬
bares Wagenrad entwendet , was wir Behufs der
Fahndung hiermit öffentlich bekannt wachen .

Achern den * 2 März * 836 .
Großh . Bezirksamt .

( * ) Baden . sDiebstahl .j In der Nacht
vom 12 . auf den * 3 . d . M . wurden in einem
hiesigen Privalhause auS einem verschlossenen
Eommvde 3o Krvnnenthäler , theils auS Bairi¬
schen , kheilS und hauptsächlich auS Oesterreichifcheu
bestehend , entwendet . Dies wird zum Behuf der
Fahndung auf da « gestohlene Geld und be^ Sl&a*
ler öffentlich bekannt gemacht .

'

Baden den *4 . Marz >836 .
Großh . Bezirksamt .

l * ) Karlsruhe . sDiebstahl . j Nachträg¬
lich zu der Fahndung vom 5 . d . M . jn Betreff
deS dahier verübte » großen Gelddiebstahls machen
wtr bekannt , daß außer dem Gelbe auch noch die
unkenbeschricbenen Effekten entwendet worden .

Karlsruhe den 12 . März , 836 .
Großh . Sladkamt .

Beschreibung der entwendeten Effekten .
* ) Ein Federmesser mit 3 Klingen und einem

Hefte von dunklem Hörne - Von den
Klingen ist eine an der Spitze abgebrochen .

2 ) Eine schon getragene schwarze Atlas » Eravatte ,
vornen mit einer großen Schleife , innen
mit schwarzem Seidenzeug gfüktert , hinten
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mit einer schwarze » stählernen Schnalle ver -
sehen .

3 ) Ein silberner E ßlöffel ohne Zeichen.

( i ) Offenb urg . f Bekanntmachung , j
Sonntags den 21 . Febr . d . I . kehrte ein Reisender
tu Wtrlhshaus zur Sonne dahier ein , verließ das¬
selbe den andern Tag mit Rücklastung seines Reit¬
pferdes und kehrte bis daher nicht mehr zurück .
Er schrieb sich in da « Nachtbuch ein „ Batten -
Hauser , xroxriöiaire von Straßburg " Derselbe
wird nunmehr auf Anstehen des WirtheS aufge¬
fordert , sein Reitpferd gegen Bezahlung der For¬
derung des WirtheS und der darauf ruhenden
Kosten binnen io Tagen in Empfang zu nehmen ,
andernfalls dasselbe versteigert , und der Erlös zu
Bezahlung dieser Kosten verwendet , der etwaige
Rest aber in Verwährung genommen wird . Zu¬
gleich werden diejenige , welche etwa Ansprüche
auf dieses unten beschriebene Pferd zu machen
haben , aufgsfordert , diese binnen gleicher Frist
geltend zu machen und nachzuweisen ; andernfalls
sie sich die Nachtbeile , welche ihnen dadurch zu -
gehen , selbst zuzuschrciben haben .

Offenburg den 14 . Marz , 836 .
Großh . Obcramr .

Beschreibung des Pferdes .
Ein dunkelbrauner Wallach , 8 '

Jahr alt ,
iS Faust hoch , vorncn am Kopfe mit einem
weißen Stern , und einem weißen Fleck auf der
f. g . Schnippe , und abgeschlagenem Schweife .

( 1 ) Tribe -sg . sAufforderung . ) Bei der im
Dez . » 834 gegen Ehtistian Staig er , Korbma¬
cher von Gulach , Amts Hornbecg , eingelciteten
Untersuchung hat es sich ergeben , daß Staigcr
auch ein pyrawidalische ; ' ' fernes Gewicht , bestehend
in 2 # 3 # und 4 M mit dem Eichzeichen
Nro . 22 . und ferner ein ungeeichtes messingenes
Einsatzqewichl vvy 1 E verkauft und daher ohne
Zweifel entwendet hat . Der Eigenthümer wird
daher aufgefvrdert , sich binnen 4 Wochen dahier
zu melden , und seine Cigenthumsansprüche um
so gewisser geltend zu machen , alSsonst darauf
keine Rücksicht genommen werden könnte .

Triberg den 9 . Marz , 836 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf . Anträge .
si ) Achern . sHolzversteigerung . s Montag

den 28 . und Dienstag den 29 . d . M . werden
auS dem Herrschaft, . Wörthel und Strielhwald
deS Forstbezirks Neufreistetl

» 334 Klafter erlen Scheitholz,33 „ ditto Prügelhol, ,

, 67 Stück erlene Stangen und
1,838 „ ditto Wellen

gegen Zahlung vor der Abfuhr jedesmal mit An¬
fang Morgens 9 Uhr im Schlag selbst durch Be¬
zirksförster Wolff versteigert .

Achern den 16 . März , 836 .
Großh . Forstamt .

, (2) Baden . sWeinversteigerung . j Mitt¬
woch den 23 . März

' d . I . Nachmittags 2 Uhr
werden bei Großh . Kellerei dahier 8 Ohm rother
Schaafberger Hofwein , 334r Gewächs , 35 Ohm
weißer Varnhalter Gefallwein 18841 Gewächs
und , 3 o Ohm , 835 r Gefallwein dem Verkauf
ausgesetzt , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Baden den 12 . Marz , 336 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 2 ) Baden . sHauS - und Garlenversteige -
rung . j Der hiesige Bürger und Schneidermei¬
ster Fidel Oswald läßt Donnerstag den 2iten
April d . Z . Nachmittags 3 Uhr im Casthaus
zum Lamm dahier folgende Realitäten durch
öffentliche Versteigerung zu Kauf aussetzen :

1 ) Ein 3 Stock hohes von Stein neu er¬
bautes Wohnhaus auf dem sog. Tummelplätze ,
nächst dem Eonversationshausc dahier , enthaltend :
Im 1 . Stock 5 Zimmer und eine Küche , im
3 . Stock 6 Zimmer und im Dachstock 6 Zim¬
mer nebst freiem Speicher .

2 ) Ein bei diesem Hause stehendes Neben¬
gebäude , welches im 1 . Stock eine Küche , eine
Holzremise und Stallung , im 2 . Stock 2 Zim¬
mer und im Dachstock 2 Zimmer enthalt .

3 ) Einen dabei liegenden Garten , 33 Fuß
lang und 36 Fuß breit .

Der Platz worauf die Gebäulichkeiten stehen
samml Hofraum und Garten gränzt einseits
an Aloys Kappler , anders , an den Garten de»
M . Grosholz und Zg . Weis , vornen mit Gar¬
ten am Beutigweq , hinten an Weg .

Die Steigerungsliebhaber werden hierzu ein¬
geladen . Baden den 4 . Marz i 836 .

Bürgermeisteramt .
( 2 ) Baden . sBauplatzversteigerung . s Am

Montag den 28 . l. M . Nachmittags um 2 Uhr
wird im Gasthaus zur Blume in Baden ein dem
Studicnfond in Rastalt gehöriger , auf dem s. g .
Rcttiqgute zu Baden gelegener Bauplatz , 1 Vrtl .
10 Ruthen 40 Fuß neu Bad . Maas enthaltend ,
eins , der für das künftige AmtShaus bestimmte
Bauplatz , ands . deS SludienfondS weitere Bau¬
platze , vornen die Straße , hinten des Studien «
fondS - Gut , an den Meistbietenden zu Eigcnthum
öffentlich versteigert , und die Liebhaber dazu ein¬
geladen . Rastatt den 10 . März , 836 .

Großh . StudienfondS - Verwalkung .
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( » > Bühl . s Weinverstrigerung . ] Am
Mittwoch den So . d . M . Nachmittags 2 Uhr
werden auf dem herrschaftlichen Keller zu Kappel¬
windeck ungefähr 200 Ohm reingehallene » 835 r
Gefallweine gegen baare Zahlung bet der Abfas¬
sung versteigert , wozu bi « Liebhaber eingeladen
werden . Bühl den » 5 . März » 836 .

Großh . Domänenverwaltung .
( 1 ) Ettlingen . fBcennholzverstkiqcrung . I

Auf Samstag -den 26 . d . M . früh 8 Uhr wer¬
ken im hiesigen Sradtwalde im s. g . Brandberge
65 Klftr . 4 Schuh langes buchenes Scheiterholz ,
gegen gleiche Bezahlung vor der Abfuhr , öffent »
« uf dem Platze versteigert . Die Zusammenkunft
Ist im Gasthaus zur Traube dahier .

Ettlingen den 14 . Marz » 836 .
Bürgermeisteramt .

l » ) Ettlingen . fBrennholz und Spreu -
kieferung . j Dienstag den 29 . d. M . Vormittags
um 9 Uhr werden dahier :

40 Klftr . buchenes und
» o — tannenes Brennholz , sodann -
So Malter geputzte Spreu

zu liefern öffentlich an den Wenigstnehmenden
versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Ettlingen den 16 . Marz » 836 .
Großh . Schullehrer Seminarfvnds - Verwaltung .

( 2 ) Gernsbach . IHolzversteigerung .j AuS
Domäncnwaldunqen des Forstbezirks Baden , wird
folgendes Klafterholz looSweife versteigert :

Dienstag den 22 d . M . früh 9 Uhr im
ehemaligen Selldacher Forst , im Schlag Beer .
Halde :

764 Klftr . buchen Scheitholz ,
2 — tannen ditto

19 ! — buchen Prügel und Stockholz und
2325 Stück buchene Wellen,

Mittwoch den 23 . diese » in verschiedenen
Distrikten des ehemaligen Kuppenheimer ForsteS :

3o Klftr . buchen Scheitholz ,
21 — buchen Klötzholz ,
12 — buchen Prügelholz ,
17 — rannen Scheitholz ,

4 — eichen Scheitholz ,
8 -j- — eichen und tannen Prügelholz .

Dir Zusammenkunft ist an letzkerm Tage früh 8
Uhr an den Ebersteinburger Kalköfen .

Gernsbach den »0 . März >836 .
Großh . Forstaml .

fi ) Leopold sh a fen . fAcrordversteigcrunz .s
Dienstag den 5 . Aprit d . I . Morgen » 9 Uhr
wird in dem Zoltamtsgebäude zu Leepoldehafen
dir alsbald zu beginnend ^ Lieferung von 60 Kstr .
Mauerstein und 20 Fuder Kalk einschließlich deS
Beifuhrlohns an dir Wenigstnehmenden parlhie »

weife in Abstrich öffentlich begeben , wozu sich
zur Steigerung fähige einfinden wollen .

Leopoldsbafen den lü .
^

Marz i 836 .
Großh . Hauplsteueramt .

( ») Neunstetken , Bezirksamt Boxberg .
fGuls - und Schäftreiverpachkung . j Da die Ver¬
pachtung des hiesigen Ritterguts und der damit
verbundenen Schäferei , erstere auf Lichtmeß 1887 ,
letztere auf Michaelis i 836 zu Ende geht , so hat
das Unterzeichnete Rentamt den Auftrag erhalten ,
einen neuen Verpachtungsvcrsuch auf 6 — 9 Jahre
vocrunehmen , und öffentlich bekannt zu machen .

Das Rittergut enthalt :
12 Morgen Z Rlh . Gemüs - , Kraut - , Baum¬

und Grasgarten .
2e Mcrg . 1 Vrll . 74 Rlh . Wiese » .
» 53 Morg . 2 Vrtl . » 64 Rth . Acker« den Mor¬

gen zu » 60 theinländischen Ruthen , deren jede
» 6 Nürnbergs Werkschuhr enthält , gerechnet ,
und ist mit den erforderlichen Wohngebäuden ,
Stallungen , Scheuern und Boden versehen .

Für diejenigen , welchen das würtembergische
Maaß bekannter ist , wird noch beigvfügt / daß
der oben bezeichnet« Morgen nach vorgenomme¬
ner Vermessung an würtemberg . Maaß » Mor¬
gen 94 Ruthen 86 Schuh enthält .

Die Gebäude befinden sich in gutem Zustande
und eS ist erst vor einigen Jahren eine neue mas¬
sive Branntweinbrennerei mit darin befindlichem
Brunnen erbaut worden .

Die Baumqarten und Wiesen liegen unzec -
trennt , die Aecker zwar auf der Markung zer¬
streut , jedoch meistentheils In sehr großen Stücken .
Der Boden ist ergiebig , jeder Kultur , fähig , und
die Güter befinden sich im besten baulichen Zu »
stände .

Die Schäferei kann wohl über Winker mit
600 Stücken beschlagen werden .

Es sind die nöthige Wohnung für den Schä¬
fer , so wie die Stallungen vorhanden , und ge¬
hören noch insbesondere zur Schäferei :

1 ) 2 Betl . 374 Rth . Gemüs . und Krautgarten .
2 ) » Morg . , 4 Orth. Wiesen und Fifchweiher

nächst dem Ort .
3) 9 Morg . 2 Dril . 23 Rth . Wiesen.
4 ) Der Genuß von » 0 Klafter Holz und 3oo

Wellen , ss wie der Pferchstickel und Ger¬
ten aus den GemkindewaldungeN .

ES wird , je nachdem sich Liebhaber zeigen ,
sowohl ein Versuch zur Verpachtung vom Gut
und Schäferei zusammen , als getrennt gemacht
werden ; auch könnte einem Pachter der große
und kleine Zehnte auf der Orts - Markung mit
überlassen werden .

Der sehr bedeutende Sturz an Früchten , Heu
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und Stroh , welcher sich bei dem Gute befindet ,
kann ein Pachter ganz odertheilweise übernehmen ,
auch könnte er unter dem Guts -

^und Schäferei -
Pächter getheill werden .

Ucberdieß hat der abziehend Pächter 33 Mor¬

gen , 2 Viertel gebauten Reps zurückzulaffen ,
welchen der neue Gulspächter ohne besondere Ver¬
gütung antritt .

Die näheren Pachlbedinqunqen sind täglich bei
dem Unterzeichneten Rentamte einzusehen , bei
welchem auch unter der Hand Gebote eingelegt
werden können .

Die Ausurichs - Verhandlung selbst , welche in
dahiesigem Rentamksgebaude vvrgenommen wird ,
ist auf Dienstag den 29 . Marz » 336 , Morgens
» 0 Uhr festgesetzt , wozu die Liebhaber mit j) em
Bemerken eingeladen werden , daß solche , welche
nichk der Gulsherrschaft oder dem Rentamt ge¬
nau bekannt sind , sich mit den nölhigen Ver -
rnögens - und Prädikats - Zeugnissen zu versehen
haben , und daß die Genehmigung der Grund -
Herrschaft Vorbehalten bleibt .

Neunstellen den 4 Januar » 836 .
Frciyerrlich v . BerlichingenscheS Rentamt .

K ü h le w e i n.
( 2 ) Pforzheim . fHolzversteigerung . ) AuS

Dvmänenwaldungcn des Forstbezirks Huchenfeld
werden durch Bezirksförster Be nning verstei -
gert : Montag den 28 . März

Distrikt Erlesberg ,
63 » Stamm tannenes Langholz ,
» 83 Stück tanncne Klötze,

» » „ eichene ditto
4 „ buchene ditto .

Distrikt Hellerich ,
60 Stamm tannenes Bauholz ,

» 98 Stück tannene Klötze .
Dienstag und Mittwoch den 29 . und 3o . Marz ,

Distrikt Erlesberq ,
23o £ Klafter buchene- Schciterholz ,

66 ^ „ eichenes ditto
„ tannene » ditto

6 7t „ buchenes Prügeldvlz ,53 „ gemischtes ditto
42 Loose Abholz .

Die Zusammenkunft ist den » . Tag früh 9 Ubr
zv Huchenfeld im WirthShauS zum Hecht , den
2 . und 3 . Tag früh 8 Uhr zu Tiefenbronn , und
wird bemerkt , daß bei der Brennholzversteigerung
baare Zahlung nach dem Zuschlag im Wald ge¬
schehen muß .

Pforzheim den » 4 März » 836 .
Großh . Fvrstamk .

( 2 ) Pforzheim . sEichenklötzversteigerunaZ
AuS Domänenwaldungen , Forstbezirks Pforzheim ,

werden durch Dezirksl 'kEer von Schilling ver ,
steigert : D - instag , Mittwoch und Donnerstag den
5 . , 6 . und 7 . April d . I . 2 » 5 Stück eichene
Klötze zu Holländer - , Bau - und Nutzholz taug¬
lich . Die Zusammenkunft ist jeweis früh 3 Uhr
den » . Tag . auf dem Sechaus , den 2 . Tag am
Plattenbruch auf der Wurmberqer Straße und
den 3 . Tag bei der alten Eutinger Kohlplatte .

Pforzheim den » 3 . März » 836 .
Großh . Forstamr .

(2 ) Pforzheim . s Hausversieiqerung . 1

I

Das dem Handelsmann Ludwig Wilh. Sch molk
in Mühlburg und feinen Kindern erster Ehe ge¬
meinschaftliche 2stöckig« Haus in der Ochsengaffe
dahier neben Bijouterie - Fabrikant Hafner und
der Allmcnt wird Mittwoch den 3a Marz d . I .
Vormittags » » Uhr auf dem Raebhaufe zum
letztenmal versteigert , und wenn sich ein Gebot
von » 600 fl . ergibt , der endliche Zuschlag erfolgen .

Pforzheim den 12 . März »836 .

!

Bürgermeisteramt.
( 2 ) Rappenau . fSalzsackelieferung . j Die

Lieferung von zehntausend Stück Salzsacken , wel¬
che in den Monaten Mai und Juni d . I . je zu
5ooo Stück zu geschehen hat , wird hiermit im
Weg der Soumission vergeben . Das Geruch der
Sacke kann von Hanf - oder Flachsweck sein ;
dem ersten wird jedoch bei gleichem Faden der
ihm angemessene Vorzug in Preiße gegeben . Die
Dimensionen der Säcke sind folgende : Die Länge
betragt 4 Fuß 4 Zoll , die Breite 2 Fuß ( nach
neuem Bad . Maaß . ) Die Art der Näherei ist
am Mustersack zu sehen , ebenso die Stärke und
Länge der Sackbandschnüre , die jedem Sack bei -
zubü . den sind und deren 2 »o Stück auf ein
Pfund geh^ n . Jedem Lieferunqslustigen stehen
die Probesacke , nach welchen die Lieferung auf
das Pünktlichste zu geschehen hat , sowohl hier ,
als bei den Bürgermeisterämtern von Werlheim
Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg , Lahr und
Freiburg zur Einsicht bereit . In den Angeboten ,
welche bis zum » 5 . April d . I . mit der Auf .
fchrifk „ S a l z fa ckr li ? fe ru n q

" versigell einzu¬
reichen sind , ist ber Preiß der franco zur hiesigen
Saline gelieferten Sacke per » 00 Stück anzugeben .
Die näheren Bedingungen , Verzögerung in der
Anlieferung betreffend , können jederzeit hier ein -
gesehen werden .

Rappenau den 5 . März »836 .
Großh . Salinenverwal .' ung .

v . E h r i s m a r .
( 2 ) Rastalt . lFruchivcrstcigerung . s Am

Mittwoch den 3o . l . M Nachmiltags um 2 Ubr ,
werden bei unterfertigter Stelle folgende »835r
Früchte in schicklichen Abrheilungen versteigert :

j
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Walzen 96 Malter ,
^

Korn 226 „
Gerste „
Spelz 160 „
Haber 80 , ,
Bohnen 4 Str . 4 Meßle 5 Becher ;

wozu man die Kauflustigen hiemit einladet .
Rastatt den i 3 . Marz * 836 .

Großh . SludienfondS - Verwaltung .
(2 ) Weiler , Oberamts Pforzheim , sHolz -

verkauf . j Die Gemeinde Weiler verkauft Mon¬
tag den 21 . d . M . 69 Klftr . buchen Scheiter -
holz nebst 4 buchenen Klötzen . Kaufliebhabcr
wollen sich an gedachtem Tag Vormittags 9 Uhr
im Wirthshaüs zum Großherzog dahier einsinden ,
von wo aus man sie in den Wald geleiten wird .
Die Klötze eignen sich zu Wagnerholz .

Weiler den 12 . Marz i 836 .
Hörmann , Bürgermeister -

« ekanatmachungra .
( 2) Karlsruhe . sBekanntmachung . j Nach

Anordnung hoher Zolldierection soll die Lieferung
des Jmpreffenbedarfs der Großh . Zollverwaltung ,
vorerst bis zum 1 . Juli 1887 und von da an
mit ein vierteljähriger Aufkündung , abgesondert
nach Stein , und Lekrerndruck, in Soumiffion be¬
geben werden , mit dem Bemerken , daß dieser Be¬
darf bis zu bemerktem Zeitpunkt auf einige hun¬
dert Rieß in Steindruck und fünfzehn hundert
biS zweitausend Rieß in Lettcrndruck sich ungefähr
erlaufen mag . Es werden demnach die zu diesem
Unternehmen geneigten Druckinhaber aufgeforderk ,
die näheren Vertragsbestimmungen , dahier schrift¬
lich oder mündlich zu vernehmen , und ihre Offerte
längstens bis zum 1 . künftigen Monats April
anher schriftlich abzugeben . Von auswärts kom¬
mende Eingaben sind frankirt und mit der Be¬
zeichnung aufder Adresse „ DrucksachcnSoumission "

versehen , an die Unterzeichnete Stelle zu richten .
Karlsruhe den 9 . März i 836 .

Großh Zollrevision .
( 2) Pforzheim . sOffene Rechtsprakti -

kantenstelle .j Durch den Austritt eines RcchlS -
praktikanten , der zuletzt den ganzen Praktikanten -
Gehalt bezogen hat , ist dessen Stelle hier erledigt .
Anmeldungen zu dieser Stelle , die sogleich wie¬
der besetzt werden soll , werden sich , nebst den er¬
forderlichen Zeugnissen , in frankirten Briefen
erbeten .

Pforzheim den 14 . März i 836 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) St . Blasien . sErledigtes Thellungs -
kommissariat . i Man findet sich veranlaßt , das
unterm 25 . Januar d . I . erledigt angezeigkc Tbei »
lungscommissariat nochmals zur schleunigen Be -
setzung auszuschreiben .

St - Blasien den 10 . März i 836 .
Großh . Amtsrevisoral

( 2 ) Engen . sOffeneS Amlsactuariat .j In
den ersten Tagen deö Monats Juni nächsthin ,
vielleicht noch früher , wird ein Amtsactuariat hier
offen , womit ein Gehalt von 3oo fl . nebst den
ziemlich beträchtlichen SporlelextraclionS - Gebühre »
verbunden ist . RechtSpraktikanten und recipirte
Scribenten , welche in dieses Actuariat einzutreten
wünschen , werden cingeladen, ' sich in frankirten
Briefen an den Unterzeichneten Oberamtmann
zu wenden .

Engen den 9 . März i 836 .
Großh . Bezirksamt .

Eckhard .
( 2 ) Mößktrch . ^Erledigte Stelle .) Mil

ersten Mai wird das Actuariat , verbunden mit
der Sportelrechnung erledigt . Der fixe Gehalt
besteht in 3oo fl . nebst den mit der Sportclver »
rechnung verbundenen Gebühren , die beiläufig

/ 100 fl. betragen . Rechtspractikanlen oder be¬
fähigte Scribenten , welche diese Stelle zu erhal¬
ten wünschen , wollen sich in portofreier Eingabe
an Unterzeichnete Stelle wenden .

Mößkirch den 8 . März , 836 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 1) Rastatt . ( Bekanntmachung . ) Stakt
deS Schloßaufsehers Kraft in Rothenfels ist
Bürgermeister I . Schmidt zu Niederbühl als
ständiger Vertreter für Klagen gegen Wildschaden
in dem Jagddistrikt Sr . Hoheit des Hrn . Mark¬
grafen Wilhelm von Baden , so weit solcher
in diesseitigem Gcrichtsbezirk gelegen , ausgestellt
worden , was man mit Beziehung auf § . i 5 . und
folgende de« Gesetzes vom 3 » . Oktober i 833 den
Ersatz des Wildschadens betreffend , zur öffennt -
lichen Kennlniß bringt .

Rastatt den 17 . März i 836 .
Großh . Oberamt

Dienst - Nachrichten .
Die durch den Tod deS Schullehrer Konrad

Weiß erledigte vormals reformirle Schulstelle
in Lützelsachsen wird , nach den Bestimmungen
der Unions -Urkunde , mit der vormals lutherischen
vereinigt , und solche dem an dieser letzter» Schule
angestellten Lehrer Ungermann übertragen .

Redigirt und gedruckt unter Berantwortlichkett der C . F . Müllerschen Hofbuchhandlung .
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